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Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er)

TSV 08 Dodenau II : TSV H. 1848 Frankenberg III 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

TSV H. 1848 Frankenberg III baut Siegesserie in Herren 2. 
Kreisklasse SÜD 2 (4er) aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV H. 1848
Frankenberg III im Spiel der Herren 2. Kreisklasse SÜD 2 (4er) beim TSV 08 Dodenau II
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel
am Samstagabend mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Schilling, Wershoven und Holler, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nichts auszurichten hatten Graw / Winter bei ihrem 0:3
gegen Pez / Schilling. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Born / Paulick bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wershoven / Holler. Das musste man
neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Ingo Born im Spiel gegen Hans Schilling, das 0:3
verloren ging. Beim folgenden 7:11, 5:11, 4:11 gegen Wolfgang Pez fand Sascha Graw von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Stand
von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Nach gewonnenem ersten Satz gab
danach Julia Paulick das Spiel gegen Detlev Holler noch aus der Hand und verlor mit 12:10, 7:11, 8:
11, 3:11. Keine Chancen hatte Moritz Winter beim 0:3 gegen seine Kontrahentin Nicole Wershoven,
so dass Wershoven ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 08 Dodenau II und des TSV H. 1848 Frankenberg III.
Lange umkämpft war am Nachbartisch das Spiel zwischen Ingo Born und Wolfgang Pez, ehe sich
der Spieler des TSV 08 Dodenau II mit 13:11, 10:12, 6:11, 11:3, 11:9 durchsetzen konnte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sascha Graw eine 1:3-Niederlage gegen
Hans Schilling kassierte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Julia Paulick bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Nicole Wershoven. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 1:8. Nicht
ganz mithalten konnte Moritz Winter, beim 1:3 gegen Detlev Holler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 08 Dodenau II nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während der TSV H. 1848 Frankenberg III vor dem nächsten Spiel, das am 20.01.2023 gegen den
TSV 08 Dodenau II ansteht, 16:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 08 Dodenau
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.12.2022 gegen die SG 1920 Battenfeld II.

 Statistik:
 TSV 08 Dodenau II

Doppel: Graw / Winter 0:1, Born / Paulick 0:1 
Einzel: I. Born 1:1, S. Graw 0:2, J. Paulick 0:2, M. Winter 0:2 
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 TSV H. 1848 Frankenberg III
Doppel: Pez / Schilling 1:0, Wershoven / Holler 1:0 
Einzel: W. Pez 1:1, H. Schilling 2:0, N. Wershoven 2:0, D. Holler 2:0


